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W. 25 18. Juni 1937 XIII. Jahrgang
Druck u.Verlag Conzett & Huber Zürich/Genf

Auszug aus der gefährdeten Heimat
Abschied am Wagen der «Schweizer Hilfe» in Madrid. — Aufnahme unseres Sonderberichterstatters Paul Senn

Tausende von Kindern, größere, kleinere, kleinste, sind in Madrid in Gefahr. Täglich schlagen die Artillerie-Geschosse ein. Ihre alten Spielwinkel und Spielplätze geraten
oft unversehens unter Feuer. Viele Väter sind im Krieg, die Mütter weinen, es fehlt am täglichen Brot. Die Evakuierung der Stadt ist im Gange. Mancherlei Amtsstellen
und Kräfte helfen da mit, aber es geht langsam, viel zu langsam. Von Valencia kommen seit ein paar Wochen jeden Abend nach etwa neunstündiger Fahrt zwei Wagen der
«Ayuda Suiza a los ni nos de Espana» (Schweizer Arbeitsgemeinschaft für Spanienkinder) hinein nach Madrid und fahren am andern Morgen mit Kindern oder hilfsbedürftigen
Frauen zurück. Jeden Morgen trennen sich vor diesen Wagen kleine Geschwister voneinander, trennen sich Mütter von ihren Kleinen, glücklich und weinend zugleich.
Wo wird das Wiedersehen sein Wo Wann

(//? c/es cam/'o/7s c/r/ «Secours sr//sse ar/x fn/an/s r/'fsyoapwe» pr//'//e /WaoVv'c/ por/A l/a/ence. Z.a penspec//Ve r/r/ i/oyape /ne/ r/n sor/A/ne sr/A /es /èi/res c/es pe//'/s ëvacr/és.
/.es /nères, e//es, paA/apées en/Ae /a yo/'e c/e savo/> /er/a pcopén/'/r/Ae Aoas c/e c/anpeA e//'appAe/rens/on c/e /a se'paAa//o/7 A/'en/ e/p/er/Aen/ /or// à /a /o/s. Z.e pAésen/ nrz/neAO
co/JsacAë c/n/'pr/e/nen/ à /'Zfspapne e/ à /'cec/we bcz/nan/Ya/ne r/e /a /n/ss/'on sr//'sse es/ en pAanc/e paA//'e /a Ae/a//'o/7 c/r/ i/oyape c/e no/ne envoyé spe'c/a/ /W. Ear// Senn.
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